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Aus der Industrie

Schweizer Betriebsberater besuchen
eine deutsche Landmaschinenfabrik

Rund 70 Betriebs- und Maschinenberater
der ganzen Schweiz, denen sich auch

einige Vertreter der landwirtschaftlichen
Presse anschlössen, folgten am 6. Oktober
1967 einer Einladung der Maschinenfabrik
Bucher-Guyer zur Besichtigung der
Fahrwerke im benachbarten Gottmadingen,
jenseits der Schaffhauser Grenze. Vor der
Besichtigung hiess der Präsident des Vorstandes

der Fahr AG, Johann Georg Fahr, die
fachlich interessierte Reisegesellschaft in

der Kantine der Fabrikanlagen in Gottmadingen

willkommen, wobei er auf die seit
65 Jahren andauernde Zusammenarbeit der
beiden verwandten Unternehmungen in Nie-

Blick auf das hart an der Schaffhauser
Grenze gelegene badisch-württembergische
Dorf Gottmadingen mit der Landmaschinenfabrik

Fahr. Im Hintergrund der bewaldete,
aus Phonolithtuff (einer vulkanischen
Ablagerung der Tertiärzeit) bestehende Hügel
der Rosenegg. Im Hintergrund das ebenfalls

deutsche Dorf Rielasingen, rechts
davon die letzten Häuser von Ramsen SH.
Zwischen Gottmadingen und Rosenberg der
schaffhauserische «Spiess» mit dem Spiess-
hof ganz links an der Landstrasse von
Gottmadingen nach Singen.

derweningen und Gottmadingen sowie auf
die Spezialisierung des früher sehr vielseitigen

Produktionsprogramms auf wenige
Maschinengruppen im Zeitalter der wirtschaftlichen

Zusammenschlüsse in Europa
hinwies. Auch machten die Umstellung in der
Landwirtschaft und die Land Wirtschafts-
technik derart rasche Fortschritte, dass die
Maschinenfabriken in ihrem Forschungsund

Produktionsprogramm hier Schritt halten

müssten, um stetig am Markt zu bleiben.

Vorführung des nach dem holländischen
System Zweegers konstruierten Kreiselmähers

KM mit vier Trommeln. Arbeitsbreite

1,60 m. (Werkphotos Fahr)

Die anschliessende Besichtigung der gut
organisierten Maschinenbauwerkstätten, in

denen durchschnittlich 3000 Arbeiter und
Techniker beschäftigt sind, bot einen
interessanten Einblick in das Werden der hier
produzierten Landmaschinen. Vor allem die
bisher zu Hunderttausenden abgesetzten
Kreiselheuer, aber auch andere Maschinen,
sah man hier in ihrem Werdegang. Besonderen

Eindruck hinterliessen der in der
ehemaligen Traktorfabrik untergebrachte
Werkzeugbau und die mit ausgeklügelten
Methoden arbeitende Test-Abteilung, die
im Dienste der Qualitätserzeugung und der
Forschung steht.

Nr. 2/68 «DER TRAKTOR» Seite 80



Abschliessend wurde den Besuchern das
neue Fahr-Programm für die Saison 1968

vorgestellt, das sich auf einen neuen
Kreiselmäher, bei welchem Messerschleifen,
Balkenrichten und Klingenersetzen inskünftig

wegfallen, den Kreiselheuer, Ladewagen
und Mähdrescher in verschiedenen Typen
beschränkt, entsprechend der in der
Landmaschinenindustrie heute üblichen Arbeitsteilung.

Unter kundigem Kommentar zogen
die Kreiselmäher KM und KM 20, die
Kreiselheuer KH 20, 20 M, 4 und 40, die
Ladewagen WE 321 L, 321 LS und 331 L mit
Tandemachse sowie die Mähdrescher M 66

T, M 66, M 66 S, M 88 S, M 1000 und M 1200

an den Zuschauern vorüber. Man hörte dabei

unter anderem, dass für bäuerliche
Verhältnisse die kleineren traktorgezogenen

Typen im Vergleich zu früher den in
Betrieb und Unterhalt weniger wirtschaftlichen

selbstfahrenden Mähdreschern allgemein

wieder vorgezogen würden. Verschiedene

der gezeigten Neukonstruktion werden

noch von sich reden machen. Die
beigegebenen Aufnahmen bieten einige
Ausschnitte aus den lehrreichen und eifrig
diskutierten Maschinenvorführungen. -j-.

Grossaktion
Uberkleider zu
Fabrikpreisen
In Grisette oder Zwlldistoff,
mittelblau, gute, nicht eingehende

Qualität. Llcht-u.koch¬
echt. Alle Grössen in Amerikaner

und Lyoner Façon.

Fr. 18.50
Hose einzeln Fr. 9.50

0. Lehner, 8005 Zürich
Konradstr.75, Tel. 051 /447874

Mitglieder,
bezieht Euch bei EinkSufen auf die

Inserate im «Traktor»! Auch damit

unterstützt Ihr unsere Bemühungen.

5-10 MARZ 1968
porte de Versailles

Ausländische Besucher

jährlich 30% mehr.

4 Internationale Pariser Woche
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